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Prüfungsprogramm 2. Dan
© Michael Maas


	2. Dan – Schwarzgurt

	2. Bodentechniken

	Nr.
	Haltetechnik
	Handlungskomplex

	2.1
	Haltetechniken in Verbindung mit Würgen in fließenden Übergängen:

	2.1.1
	Haltetechnik in Seitposition
	

	2.1.2
	Haltetechnik in Kreuzposition
	

	2.1.3
	Haltetechnik in Reitposition
	

	2.1.4
	Haltetechnik bei eigener Rückenlage
	

	13. Anwendungsformen {nach Wahl des Prüflings Option 13.1 oder 13.2}

	Nr.
	Offene Anwendungsform (Partner aktiv)

	13.2
	Freie Auseinandersetzung mit Ju-Jutsu Techniken

	Nr.
	Geschlossene Anwendungsform (Partner passiv mit festen Vorgaben)

	
	Verkettete Techniken
	Angriff
	Handlungskomplex

	13.1
	Verkettung von mind. 15 Techniken aus mindestens 2 Technikgruppen {Atemi, Hebel, Wurf, Würgen} in maximal 3 Handlungskomplexen:

	13.1.1
	
	
	

	13.1.2
	
	
	

	13.1.3
	
	
	

	3. Abwehrtechniken in Kombination

	Nr.
	Abwehrtechnik
	Angriff
	Handlungskomplex

	3.1
	Dreierkontakt in 2 unterschiedlichen Ausführungen:

	3.1.1
	
	
	

	3.1.2
	
	
	

	4. Atemitechniken in Kombination

	Nr.
	Atemitechnik
	Angriff
	Handlungskomplex

	4.1
	Fußstoß rückwärts
	
	

	4.2
	Fußtritt rückwärts
	
	

	4.3
	Halbkreisfußtritt rückwärts
	
	

	5. Würge- / Nervendrucktechniken in Kombination

	Nr.
	Würge- / Nervendrucktechnik
	Angriff
	Handlungskomplex

	5.1
	Nervendrucktechniken:

	5.1.1
	
	
	

	5.1.2
	
	
	

	5.1.3
	
	
	

	5.1.4
	
	
	

	5.2
	Kombinierte Würgetechniken:

	5.2.1
	
	
	

	5.2.2
	
	
	

	6. Hebeltechniken in Kombination

	Nr.
	Hebeltechnik
	Angriff
	Handlungskomplex

	6.1
	Armhebel im Stand:

	6.1.1
	
	
	

	6.1.2
	
	
	

	6.1.3
	
	
	

	6.2
	Armhebel bei gegnerischer Bodenlage:

	6.2.1
	
	
	

	6.2.2
	
	
	

	6.2.3
	
	
	

	6.3
	Handgelenkhebel:

	6.3.1
	
	
	

	6.3.2
	
	
	

	6.3.3
	
	
	

	6.4
	Fingerhebel
	
	

	6.5
	Beinhebel
	
	

	6.6
	Genickhebel
	
	

	7. Wurftechniken in Kombination

	Nr.
	Wurftechnik
	Angriff
	Handlungskomplex

	7.1
	Würfe nach Wahl des Prüflings {max. 2 Würfe aus dem Kyu-Bereich / mind. 1 Selbstfallwurf}:

	7.1.1
	
	
	

	7.1.2
	
	
	

	7.1.3
	
	
	

	7.1.4
	
	
	




	8. Stockabwehr / -anwendung

	Nr.
	Angriff
	Handlungskomplex

	8.1
	Abwehr gegen Stockangriffe nach Wahl des Prüflings mit Folgetechniken unter Verwendung des Stocks:

	8.1.1
	Atemi Folgetechnik mit dem Stock:

	8.1.1.1
	
	

	8.1.1.2
	
	

	8.1.2
	Sonstige Folgetechnik mit dem Stock:

	8.1.2.1
	
	

	8.1.2.2
	
	

	9. Messerabwehr

	Nr.
	Angriff
	Handlungskomplex

	9.1
	Abwehr gegen Messerbedrohungen aus der Nahdistanz:

	9.1.1
	
	

	9.1.2
	
	

	9.1.3
	
	

	10. Weiterführungstechniken

	Nr.
	Weiterführung
	Angriff
	Handlungskomplex

	10.1
	Weiterführung von Hebeltechniken:

	10.1.1
	
	
	

	10.1.2
	
	
	

	10.1.3
	
	
	

	10.2
	Weiterführung von Wurftechniken:

	10.2.1
	
	
	

	10.2.2
	
	
	

	10.2.3
	
	
	

	10.3
	Weiterführung von Würgetechniken:

	10.3.1
	
	
	

	10.3.2
	
	
	

	10.3.3
	
	
	

	11. Gegentechniken

	Nr.
	Gegentechnik
	Angriff
	Handlungskomplex

	11.1
	Gegentechniken gegen Hebel:

	11.1.1
	
	
	

	11.1.2
	
	
	

	11.1.3
	
	
	

	11.2
	Gegentechniken gegen Wurf aus der Bewegung {Fassart Judo-Randori}:

	11.2.1
	
	
	

	11.2.2
	
	
	

	11.2.3
	
	
	

	12. Freie Selbstverteidigung

	Nr.
	Angriff
	Handlungskomplex

	12.1
	Freie SV gegen 2 bewaffnete Angreifer:

	12.1.2
	5 - 10 freie Angriffe mit Stock und beweglichem Gegenstand
	Nach Ermessen des Prüflings

	12.1.1
	5 - 10 angesagte Angriffe {für beide Angreifer} mit Stock und beweglichem Gegenstand nach Wahl der Prüfer
	Nach Ermessen des Prüflings

	15. Kombinationen / Vielfältigkeit

	Nr.
	Kombinationen / Vielfältigkeit

	15.1
	Zusammenfassende Beurteilung sinnvoller Technikkombinationen während des gesamten Prüfungsprogramms

	16. Angriffs- / Partnerverhalten

	Nr.
	Angriffs- / Partnerverhalten

	16.1
	Zusammenfassende Beurteilung zum Verhalten als Prüfling und auch als Partner während des gesamten Prüfungsprogramms
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10.2 Weiterfiihrung von Warftechniken
(3 Ausfiihrungen)

Wie die gleichnamige Aufgabe im Prafungspro-
gramm zum 2. Kyu (siehe dort).

10.3 Weiterfilhrung von Wiirgetechniken
(3 Ausfiihrungen)

Wie die gleichnamige Aufgabe im Prafungspro-
gramm zum 1. Dan (siehe dort).

11 GEGENTECHNIKEN

11.1 Gegentechnik gegen Hebeltechniken
(3 Ausfiihrungen)

Wie die gleichnamige Aufgabe im Prafungspro-

gramm zum 4. Kyu (siehe dort).

11.2 Gegentechniken gegen Wurftechniken aus.
der Bewegung (3 Ausfithrungen)

Beschreibung:

» Gegen 3 unterschiediche Wurftechniken aus
der Bewegung ist jeweils eine Gegentechnik zu
zeigen.

» Die Partner greffen sich en- oder beidhandig.

- Der Angreife setzt aus der Bewegung einen
Wurf nach Wahl des Prfings an und versucht
emsthatt, diesen auch durchzufuhren.

- Der Verteidiger verhindert den Wurf und rea-
glert mit einer passenden Gegentechnik.

» In der Prifung sind Angriffe aus dem Angrifs-
katalog sowie die ausschiieSiiche Verwendung
von Atemitechniken als Gegentechniken nicht
zulssig

12 FREIE SELBSTVERTEIDIGUNG

Beschreibung:

» Freie Abwehr vom Prafer angesagter und freier
‘Angriffe mit einem Stock und mit einem beweg-
lichen Gegenstand.

- Bei den angesagten Angriffen werden jeweils
fur beide Angrefer die Angriffe angesagt, bevor

die Angreifer unmittelbar nacheinander oder
zeitweise auch gleichzeitg angreifen

» Die Angriffe konnen nach Wahi des Prifers
rechts oder links abgefragt bzw. durchgefuhrt
werden.

Beachte:
» Wahrend der Abwehr des ersten Angrefers st
eine moglichst gunstige Postion zum zweiten

‘Angreifer 2u suchen.

12.1 Verteidigung gegen zwei bewaffnete An-
greifer

12.1.1 5-10 angesagte Angriffe aus dem Bereich
Stock und beweglicher Gegenstand

12.1.2 5-10 freie Angriffe aus dem Bereich
Stock und beweglicher Gegenstand

13 ANWENDUNGSFORMEN

13.1 Selbstgewahite Darstellung von Ju-Jutsu-
Techniken als freie Form

Wi die gleichnamige Aufgabe im Prifungspro-
‘gramm zum 1. Dan (siehe dort).

Es missen 15 Techniken in maximal 3 Kombinati-
onen gezeigt werden.

Alternativ 10 Abwehrhandiungen aus einer der
traditonellen Katas.

oder

13.2 Freie Auseinandersetzung mit Ju-Jutsu-
Techniken

Wi die gleichnamige Aufgabe im Prifungspro-
‘gramm zum 1. Dan (siehe dort).

14 BEWEGUNGSFORMEN

ing wird dieses Prifungsf
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KOMBINATIONEN / VIELFALTIGKEIT

Sinnvolle Technikkombinationen wahrend der
gesamten Prifung

ANGRIFFS- / PARTNERVERHALTEN

Verhalten als Prafing wie auch als Partner wah-
rend der gesamten Prifung
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FALLTECHNIKEN

jerung wird di

Prifungsfach

'BODENTECHNIKEN

Haltetechniken in Verbindung mit Wiirge-
techniken und Ubergangen

Beschreibung:

- Wie die Bodentechniken im 1. Dan, jedoch sol-
len statt Hebeltechniken jetzt Wargetechniken
gezeigt werden.

Beachte:

- Beim Wechsel der Haltetechniken wird nach
Moglichkeit die Bewegung baw. Kraft des Part-
ners ausgenutzt (Prinzip der Weiterfuhrungs-
techniken).

- Wigetechniken kinnen zur Unterstitzung der
Wechsel undjoder zur Provokation der ge-
‘wiinschten Bewegung des Angreifers eingesetzt
‘werden, mssen es jedoch nicht.

- Ist der Angreifer durch die Haltetechnik in
Verbindung it der Wargetechnik vollstandig
fxirt, o it diese zunachst so weit zu losen,
dass eine Reaktion des Angreifers moglich bzw.
provoziert wird.

ABWEHRTECHNIKEN

Dreferkontakt als Abwehrhandlung
(2 Ausfiihrungen)

Beschreibung:

» Wie die geichnamige Aufgabe im Prifungspro-
‘gramm zum 3. Kyu, jedoch sollen zwei verschie-
dene Ausfuhrungen demonstiiert werden.

ATEMITECHNIKEN

FuBstoB riickwarts

Beschreibung:
- Das angewinkelte Bein wird geradiinig nach
hinten ins Ziel gebracht.

a2

a3

51

» Auftrefffiache ist die Ferse.
» Ausfhrung mindestens horizontal oder hoher.

Beachte:

» Der Blick muss vor der Ausfihrung in Richtung
des Partners gerichtet sein.

» Die Hfte wird nicht aufgedreht.

» Der Fu zeigt nach unten, muss dabei aber
nicht senkrecht ausgerichtet werden.

» Das Standbein steht sicher auf der ganzen Fuf-
sohle.

» Der Rackimpuls bei der Kontaktaufnahme zum
Zil darf icht zum Verlust des eigenen Gleich-
gewichts fuhren.

+ Kontrollertes Absetzen des ausfihrenden Bei-
nes nach der Technk.

FuBtritt riickwarts

Beschreibung:

» Dasleicht angevinkelte Bein wird mit einer
Trittbewegung nach hinten in das Ziel gefuhit.

» Ausfhrungshohe kann vom Knie aufwarts sein.

HalbkreisfuBtritt rickwarts

Beschreibung:

» Das seitch angehobene Bein wird mit einer
horizontalen riickwartigen Schnappbewegung
aus dem Kniegelenk ins Ziel efubrt.

» Auftreffiache ist die Ferse, in Kopfhohe auch
die FuBsohie.

» Ausfhrung mindestens horizontal oder hoher.

WORGE- | NERVENDRUCKTECHNIKEN
Nervendrucktechnik (4 Ausfahrungen)

Wi die gleichnamige Aufgabe im Prifungspro-
‘gramm zum 3. Kyu, Jedoch sollen insgesamt vier
‘Ausfihrungen von Nervendrucktechniken auf
vier unterschiediiche Vitalpunkte demonstriert
werden.
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Kombinierte Wiirgetechnik
(2 Ausfiihrungen)

Beschreibung

» Eine beliebige Wirgetechnik wird kombiniert
mit iner Hebel- undoder Nervendrucktechnik
ausgefurt.

Beachte:

» Zil it e Verstarkung der Wirkung. Die gleich-
zeitige Durchfihrung von zwe unterschied-
lichen Techniken darf dabei nicht 2u Lasten der
Ausfuhrung einer einzelnen Technik gehen.

» 5 sind zwei unterschiediche Verbindungen von
Wargetechniken mit Hebel-/Nervendrucktechrik
2u demonstrieren (unterschiediche Wirgetech-
niken undoder unterschiediiche Hebek-/Ner-
vendrucktechniken).

HEBELTECHNIKEN

Beach
» Wenn mehrere Ausfihrungen einer Hebeltech-
ik gefordert werden, konnen sich diese in
der Wirkungsweise, der Grifart undjoder der
Position des Verteidigers zum Angreffer unter-
scheiden.

Armhebel im Stand (3 Ausfihrungen)

Armhebel am Boden (3 Ausfahrungen)

Handgelenkhebel (3 Ausfihrungen)

Fingerhebel

Beinhebel

Genickhebel

7 WURFTECHNIKEN

7.1 Wiitfe nach Wahl des Priiflings
(4 Ausfiihrungen)
» Maximal zwei Wiirfe dirfen aus den benannten
Techniken des Kyu-Programms gewahit werden.
» Mindestens ein Wurf muss ein Selbstfallwurf
» Wurfbeispiele kinnen der Stoffsammiung ent-
nommen werden.

8  STOCKABWEHR /-ANWENDUNG

81 Folgetechniken mit dem Stock
(4 Ausfiihrungen)

Beschreibung:
»Wie die gleichnamige Aufgabenstellung im
1. Dan. Jedoch sind jeat als Folgetechniken zu
zeiger

8.1.1 2x Atemitechniken

8.1.2 2x andere Techniken (Wurf-, Warge-,
Nervendruck- oder Hebeltechniken)

9 MESSERABWEHR

9.1 Messerabwehr gegen unterschiedliche
Bedrohungen mit dem Messer aus der Nah-
distanz nach Wahl des Priiflings (3 Ausfiih-
rungen)

Beschreibung:
» Der Angreifer befindet sich unmittelbar vor, hin-
ter oder neben dem Verteidiger im Stand oder

in der Bodenlage.
» Die Messerspitze oder -Kinge des Angreifers
befindet sich dicht am Verteidiger

10 WEITERFUHRUNGSTECHNIKEN

10.1 Weiterfilhrung von Hebeltechniken
(3 Ausfiihrungen)

Wie die gleichnamige Aufgabe im Prafungspro-
gramm zum 3. Kyu (siehe dort).
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